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4. Antrag der SPD-Fraktion auf Verbesserung der 

Verkehrsführung des Radweges in Niederkassel-Ort 

 Sachverhalt: 

 
Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Niederkassel hat mit Schreiben vom 

14.01.2019  -  hier eingegangen am 16.01.2019  - beantragt, dass die 
Verwaltung beauftragt wird, „eine Hochfahrt vom Rheinufer 
begleitenden Fuß-/Radweg auf den Kanalweg zu schaffen, auf Höhe 

des Sankt Josef-Plätzchens am nördlichen Ende der Rathausstraße. Mit 
der Evonik sind Verhandlungen bezüglich der Gebietsabtretung zu 

führen. Die Einmündung vom Kanalweg in den Radweg an der 
Waldstraße sollte ebenso grundsätzlich verbessert werden.“  
 

Der Antrag der SPD-Fraktion ist  -  mit Begründung - der 
Sitzungsvorlage in vollem Wortlaut beigefügt. 

 
Vorab ist jedoch darauf hinzuweisen, dass hierzu nicht nur Gespräche 

mit der Werksleitung der Evonik zu führen sind, sondern auch zu 
prüfen ist, ob aufgrund der topografischen Verhältnisse in dem 
angedachten Bereich eine technisch vertretbare Auffahrt insbesondere 

für Radfahrer geschaffen werden kann. Auf einer Länge ca. 71 Metern 
muss ein Höhenunterschied von ca. 4 Metern überwunden werden. In 

jedem Falle ist eine solche Maßnahme sehr kostenaufwendig. 
 
Herr Esch führte hierzu in der Sitzung aus, dass ein wie im Antrag 

gewünschter Ausbau des Weges abgesehen von den zu erwartenden 
hohen Kosten aufgrund der ungünstigen topographischen Verhältnisse 

mehr Fläche erfordere, weshalb man in diesem Falle auch mit der 
Evonik sprechen müsse. Zudem liege der Weg im 
Landschaftsschutzgebiet. Hierdurch müsse das Gespräch mit dem 

Rhein-Sieg-Kreis gesucht werden, der solche Projekte in der Regel 
kritisch sieht.  

 
Ausschussmitglied Kitz (CDU) bedankte sich für die Ausführungen und 
bestätigte, dass auch die CDU die Situation unbefriedigend fände, aber 

keine Alternative sähe. Der Eingriff, den ein solcher Ausbau erfordern 
würde, sei sicher gewaltig. Allerdings geschehe es vor allem in den 
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Sommermonaten tatsächlich häufiger, dass Ortsfremde die letzte 

Auffahrt für Radfahrer zur Rheinallee verpassten. Deshalb würde er 
sich eine bessere Beschilderung wünschen. Er stellte die Frage, was 
aus dem seitens der SPD im Sommer in der Presse geforderten 

Anliegen einer Weiterfahrt der Radfahrer über das Geländer der Evonik 
geworden sei. 

 
Hierzu erklärte Ausschussmitglied Plum (SPD) , dass die Evonik einen 
Radweg über das Gelände der Evonik unterhalb der Hafenanlage als 

halboffenen Tunnel aus Sicherheitsgründen abgelehnt habe.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung, gegebenenfalls durch eine 

zusätzliche Beschilderung eine Verbesserung der Situation für 
Radfahrer vom Rheinufer zur Rathausstraße als Hinweis für 

Ortsunkundige zu prüfen. Der Arbeitskreis „Nachhaltige Mobilität“ soll 
mit einbezogen werden.  
 

 
 Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0   
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